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Merſeburger
Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.

4. Quartal. Sonnabend den 13. December.

Bekanntmachung. Die Stelle der Lehrerin, welche
den Unterricht in den weiblichen Arbeiten in der zweiten Bür-
gerſchule zu ertheilen hat, iſt erledigt. Geeignete Bewerberin-
nen um dieſe Stelle wollen ſich binnen 14 Tagen bei uns
ſchriftlich melden.

Merſeburg, den 10. December 1856.
Der Magiſtrat.

Die in Nr. 20. und 2l1. des hieſigen Kreisblatts auf
künftigen Sonnabend den 13. d. M. angekündigte Auction im
Gaſthofe zur alten Poſt hierſelbſt wird hiermit wieder aufgehoben.

Merſeburg, den 10. December 1856.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.

J. A. Gelbert, Actuar.
Verkauf von gegen 250 Centner altem Eiſen.

Aus den, wegen der Trockenlegung mehrerer Königlichen
Fiſch Teiche bei Merſeburg, entbehrlich gewordenen und abge-
brochenen Fiſch Rechen (Harken) iſt eine große Anzahl gußei-
ſerner und ſchmiedeeiſerner Rechen Spindeln von 2 bis 5 Fuß
Länge, größtentheils in Horden von 4 bis 5 Spindeln verbunden,
zum Theil aber auch in einzelnen Spindeln, gewonnen worden.

Dieſelben und zwar überhaupt etwa
238 Centner gußeiſerne Spindeln und
9 Centner Spindeln von Schmiedeeiſen,

ſollen am:
Dienſtag den 16. d. M., Vormittags 9 Uhr,

auf dem vorderen Schloßhofe zu Merſeburg,
in einzelnen Looſen öffentlich gegen ſofortige baare Bezahlung
an die Meiſtbietenden verkauft werden.

Bemerkt wird dabei noch, daß dieſe Fiſch-Rechen-Spindeln
auch zu Roſtſtäben für größere Feuerungen geeignet ſind.

Merſeburg, den 9. December 1856.
Der Königliche Kreis-Steuer-Einnehmer.

(gez.) Höne.
Hausverkauf.

Umzugshalber bin ich geſonnen, mein in hieſiger Todten-
gräbergaſſe sub Nr. 451. belegenes Wohnhaus, enthaltend
3 Stuben, 2 Küchen und 1 Bodenkammer, nebſt dazu gehöri-
gem Garten, 50 Ellen groß mit 6 Weinblanken, 2 Schweine-
ſtällen und Hofraum, zu verkaufen und habe dazu

den 20. December e., früh 10 Uhr,
Termin an Ort und Stelle anberaumt. Jndem ich Kaufluſtige
dazu einlade, bemerke ich noch, daß für jetzt nur 50 Thaler
angezahlt zu werden brauchen.

Merſeburg den 10. December 1856.
Erbert, Webermeiſter.

Bekanntmachungen.
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KreisBlatt.
eheStück 22.

Der Unterzeichnete iſt mit dem Verkaufe des dem Herrn
Lutze gehörigen Gaſthauſes „zum rothen Hirſch“ hierſelbſt,
nebſt Wirthſchafts Jnventarium und 1 Morgen Wieſe in
Meuſchauer Flur, beauftragt und hat zur Annahme der Gebote

zum Montag den 22. k. M., Vormittags 19 Uhr,
Termin in dem gedachten Gaſthauſe anberaumt.

Daſſelbe liegt im frequenteſten Theile hieſiger Stadt, iſt
wohl erhalten und mit geräumigen Localien zur Aufnahme von
Fremden, ſowie mit Stallungen zu 60 Pferden, verſehen. Die
Uebergabe ſoll zum 1. März k. J., nach Befinden auch früher
erfolgen der größere Theil der Kaufſumme kann ſtehen bleiben.
Der Unterzeichnete iſt zur weiteren Auskunftsertheilung bereit.

Merſeburg den 27. November 1856.
Hunger, Rechtsanwalt und Notar.

Freiwilliger Wieſenverkauf in Meuſchau.
Veränderungshalber bin ich geſonnen die mir zugehörigen

8 Morgen 179 QRuthen Wieſe in Meuſchauer Flur Klaſſe
A. wovon 3 Morgen hut und ſteuerfrei ſind,

Sonnabend den 20. December c., Nachmittags 2 Uhr,
im Pohleſchen Kaffeehauſe daſelbſt, meiſtbietend in 2 Parzellen
oder im Ganzen und unter ganz günſtigen Bedingungen, zu ver-
kaufen, wozu Kaufliebhaber hiermit eingeladen werden.

Merſeburg den 25. November 1856.
Der Hoffiſcher Bamberg.

Mein Nachbarhaus zu Schotterey bei Lauchſtädt nebſt 8
Morgen Feld, bin ich Willens, den dritten Weihnachtsfeiertag,
Nachmittags von 2 Uhr ab, aus freier Hand mit Zubehör im
hieſtgen Gaſthofe meiſtbietend zu verkaufen.

Friedrich Seeburg in Schotterey.

Verkauf.
Die Gemeinde Goſtau bei Lützen iſt geſonnen das ihr

zuſtehende Schankrecht mit einem circa Morgen großen, im
Dorfe Goſtau am Röckener, Starſiedeler und Löſſen Stöß-
witzer Communicationswege belegenen Bauplane, vorbehaltlich
der Genehmignng des Königlichen Herrn Landraths und unter
Beding des Aufbaues eines Gaſthauſes auf dieſem Platze,

Montag den 29. December 1856, Nachmittags 2 Uhr,
in der Schenke zu Goſtau an den Meiſtbietenden zu verkaufen.
Kaufluſtige haben vor Beginn der Licitation den Nachweis zu
führen daß ſie ein Vermögen von mindeſten 1200 Thlr. be
ſitzen. Die übrigen Bedingungen werden im Termine bekannt
gemacht.

Der Ortsrichter Lemme in Goſtau i. A.
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Es ſtehen noch mehrere Tiſchkommoden, eine Kommode
mit Glasſchrank, Armſtühle, zweiſchläfrige Bettſtellen und Ti-
ſche, um damit zu räumen, zum ſofortigen billigen Verkauf.

Merſeburg Saalgaſſe Nr. 376. bei
A. Donnerhack.

Ein großes Schaukelpferd, ausgeſtopftes Fohlen mit Neu-
ſilbergeſchirr, gut erhalten, ſteht billig zu verkaufen. Wo? iſt
zu erfragen bei Herrn Guſtav Lots, Burgſtraße 300.

Holz- Auction.
Dienſtag als den 26. d. M., früh 9 Uhr, ſollen auf dem

Werder ſiebzig Haufen Eller- und Pappelholz gegen baare
Zahlung meiſtbietend verkauft werden.

Schulenburg.
—TA

Holzauection.
30 Haufen Apfel-, Pflaumen und Birnenſtämme, worunter

auch Nutzholz,
20 Schock Abraumholz,

ſollen
Montag als den 15. d. M., Nachmittags 2 Uhr,

gegen gleich baare Zahlung, an Ort und Stelle verkauft wer-
den. Trebnitz bei Merſeburg, den 8. December 1856.

Rauchfuß.
Jagd- Verpachtung.

Montag den 15. December d. J. Nachmittags 3 Uhr,
ſoll die Jagd in der Flur Collenbey unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen in hieſiger Schenke meiſt-
bietend verpachtet werden.

Collenbey, den 10. December 1856.
Sommer, Ortsrichter.

50 Quart friſche Milch ſind täglich abzulaſſen auf dem
Rittergut Geuſa.

Nachdem ich von der mich 9 Wochen lang heimgeſuchten
Krankheit wieder hergeſtellt bin und mich den hieſtgen u. auswärtigen
Geſchäften wieder widmen kann, halte ich mich dem verehrlichen
hieſigen und auswärtigen Publico namentlich zur Beſorgung
von Aufträgen in Betreff der Unterbringung und Verſchaffung von
Capitalien Grundſtücks An und Verkäufen, Abhaltung von
freiwilligen Grundſtücks-VerkaufsTerminen und dergl. ferner
zur Anfertigung ſchriftlicher und außergerichtlicher Aufſätze, als
Geſuche, Kaufpunctationen, Pacht Mieth- und andern Ver-
trägen, Reclamationen, Rechnungen, ſowie Rein und Abſchrif-
ten von Originalien, endlich zur Annahme und Nachweiſung
von Mieth-Localien beſtens empfohlen.

Merſeburg, den 11. December 1856.
C. M. Pietzſch,

Jnhaber eines conceſſionirten Commiſſtons-, Schreibe-
und Local -Nachweiſungs -Büreaus,

Dom Nr. 242.

Echtes Klettenwurzel-Oel,
welches das Ausfallen der Haare ganz verhindert, das Wachs-
thum ſchnell befördert, die bereits erſterbenden Haare neu be-
lebt und das frühzeitige Grauwerden derſelben beſeitigt. Be-
ſonders empfehlenswerth iſt es bei Kindern angewandt zu wer-
den, da es den Grund zu einem herrlichen Haarwuchſe legt.
Preis: das große Glas 7 Sgr. das kleine Glas 5 Sgr.
mit Gebrauchsanweiſung. Jedes Glas iſt mit meinem Pet-
ſchaft C. JAIIM verſchloſſen.

Die alleinige Niederlage iſt in Merſeburg bei Herrn
Guſtav Lots.

Carl Jahn, Friſeur in Gotha.

4

c Ausverkauf.
Zu Weihnachtsgeſchenken ſehr paſſend, verkaufe ich eine

Partie Portemonnaies Cigarren -Etuis feine Lederkober und
Arbeitskäſtchen für Damen und Kinder, Damentaſchen, bunt-
ſeidene Herren -Schlipſe, Binden, Knöpf- und Feder-Cravat-
ten bunte Vorhemdchen, Hoſenträger und Strumpfbänder zu
ganz billigen aber feſten Preiſen.

Julius Hammer, Markt Nr. 4.
Zu Weihnachten!

Auf eine Parthie ganz billige, im Preiſe bedeutend herab-
geſetzte Jugendſchriften und Bilderbücher, Stammbücher, Hand-
ſchuhkaſten, Pappkaſten und ähnliche Sachen, mache ich hierdurch

aufmerkſam. Franz Volkmann,
Burgſtraße, der Stadt Apotheke geradeüber.

Neue Heſangbücher!
in ordinairen und feinen Einbänden, ſowie ein großes Lager
von Conto- und Wirthſchaftsbüchern liniirte und weiße
Bleiſtifte, Stahlfedern, Siegellack, Papiere, die ſchönſten
Schreibebücher, Alles im Ganzen und Einzelnen billigſt und
gut, empfiehlt Franz Volkmann,

Burgſtraße, der Stadt Apotheke geradeüber.

Schlittſchuhe
und empfiehlt

für Damen Herren und Kinder
in der größten Auswahl empfing

C. F. Liebich.

Louis Remda,
Juwelier und Goldarbeiter, Burgſtraße 274.,
erlaubt ſich hiermit einem hohen Adel und geehrten Publikum
ſein Gold- und Silberwaaren-Lager mit den modernſten zu
Weihnachtsgeſchenken ſich eignenden Artikeln für Herren und
Damen, als Uhrketten und Ringe, hohl und maſſiv, ſo wie
Bracelettes und Garnituren 2c. in Matt u. Glanz, zur gütigen
Beachtung beſtens zu empfehlen.

Das Neueſte in glatten u. geſtickten Weißwaag-
ren, Spitzen, Blonden, Brüſſ. Tüll, Tüllſtreifen,
Tüllrugen, Schleiern, Taſchentüchern, Kragen u.
Aermeln, Sammetband, geſt. Einſatz und Streifen,
Hutfacons, Fanchons, Herrenkragen, Herren und
Knabenchemiſettes, Glacéehandſchuhen, ſowie eine
große Auswahl der modernſten Negligehäubchen, empfiehlt
den geehrten Damen zu äußerſt billigen und feſten Preiſen

E. W. Hellwig,
Markt und Roßmarkt-Ecke.

Große Weihnachts Ausſtellung.
Meinen werthen Kunden und dem geehrten Merſeburger

Publikum erlaube ich mir anzuzeigen, daß am nächſten Sonn-
tag den 14. December eine großartige Ausſtellung in allen elegan-
ten Artikeln, was die Mode nur bietet, beginnt und jede An-
forderung befriedigt werden kann. Franzöſiſche Ballkränze 1 Thlr.
15 Sgr. bis 10 Thlr. à Stück, Broſchenbouquets elegante
Coiffüren im nobelſten Genre, Haarſchleifen in allen Farben,
Putz und Haushäubchen, Ballmanſchetten von Sammet- und
Silberband, Schleier, Stickereien, Hüte pariſer Facon, ein-
fach und elegant, zu feſten und reellen Preiſen.

Mathilde Lehmann,
Halle a./S., Clausſtraße Conditor Schmidt I. Etage.
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ver Ur. 300.

Zuvor Ausverkauf
(Gis zum 18. December) l

einer Parthie zurückgeſetztr Cartonnage- Leder-Ga- W
lanterieWaaren, zu ſehr billigen aber feſten Preiſen. J

Die neuen Heſang- Bücher
als Weihnachts Geſchenk,

in geſchmackvoller Preſſung,empfiehlt die Buchbinderei von Guſtav Lots,
Burgſtraße Nr. 300.

Die alten, noch gut gehaltenen Geſangbücher werden angenommen.

Beutel Portemonnaies, Brieftaſchen, Eigarren-
Etuis, Damentaſchen zum Fabrikpreis in größter Auswahl,

ebenſo Stammbücher, Toiletten, Mappen und dergl. ſowie alle Artikel
zum Schulgebrauch, empfiehlt

die Papierhandlung von Guſtav Fots,
Burgſtraße Nr. 300.

ff. Raffinade in Broden à Pfd. 6 Sgr. e traf.J anus, Melis in Broden à Pfd. 5 Sgr., f. Melis in Broden
Lebens- u. Penſtons-Uerſicherungs- geſellſchaft. Pfo. 5 Sgr. feine geſtoßene Zucker nach Qualite,

Die unterzeichnete Agentur empfiehlt ſich zur Annahme von ſchöne neue Roſinen und Corinthen, beſte friſche
Verſicherungen. Proſpecte, Statuten und Antragsformulare Schmelzbutter, große Mandeln, friſchen Citronat,
werden unentgeldlich verabreicht. feine Gewürze, empfiehlt Guſtav Artus.

Merſeburg im December 1856. Ganz friſchen Magdeburger Sauerkohl à Pfd.
L. Meißner. 1 Sgr. empfiehlt Guſtav Artus am Markt.
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I Portemonngèes
werden, um damit zu räumen, unterm Fabrikpreis verkauft bei C. Francke,

vis à Vis der Stadtkirche.

W

nung
bei

e J SS 9 MpHarniſch, Burgſtraße Nr. 292.
Regenſchirme in Seide und Baumwolle, in größter Auswahl zu den billigſten Preiſen, ferner

eine Parthie große, gut gearbeitete Herrenhemden, 5 St. 25 Sgr.,
Oberhemden, beſtſitzend, à Stück 1 Thlr. 5 Sgr.,
Chemiſettes, Kragen und Manchetten billigſt bei F. Harniſch.
c x in Leder das Neueſte von 20 Sgr. an,Damentgſchen, in Plüſch mit Stahlbügel von 177 Sgr. an,

du. dHerren-, Knaben- und Kinder-Hüte,
beſtes Offenbacher Fabrikat, zu den Fabrikpreiſen bei F. Harniſch.

in Glacé und Waſchleder größte Auswahl,
Handſchuhe in Buckskin in allen nur möglichen Größen und Farben, mit und ohne Futter,

v in Seide und Atlas mit Futter, etwas ganz Neues und Elegantes,

ſo billig wie nirgends bei F. Harniſch.

ſowie

Cravatten à la Manteufel, Feder- und Knöpf- Cravatten Halstücher und Halsbinden in

Atlas und Wolle, Ball-Cravatten, ſowie Hoſenträger, Strumpfbänder, Knabengürtel in Gummi und Leder,
alle Sorten Parfümerien und noch viele andere zu Weihnachtsgeſchenken paſſende Gegenſtände.

Da ich in allen Artikeln ſehr reich aſſortirt bin, ſo werde ich die Preiſe ſo billig wie möglich ſtellen,
um einen recht großen Abſatz zu erzielen, und erſuche ich ein geehrtes Publikum, ſich von der Solidität und
Billigkeit meiner Waaren zu überzeugen.

Alles billig und ſchön gxniſeh, Alles billig und ſchön.

Das Perliner Pelzwaaren-Lager
bei F. Harniſch, Burgſtraße Nr. 292.,

empfiehlt eine große Parthie ſehr ſchöner Müffe, Vietoria-Kragen, Manchetten und Hals-
krauſen, ſowie das Neueſte in Wintermützen, zu den billigſten Preiſen.

ff. Rafſinade in Broden,

ff. Melis 5 c 4feinſten gemahlenen Raffinad, 5 Pfd. pro 1 Thlr., Chriſtbaumlichtchen in Wachs, Stearin und Talg, ſowie beſte
friſche Bayer. Schmelzbutter, à Pfd. 8 Sgr., Talg- Lichte à Pfd. 64 Sgr. empfiehlt

beſte n e e 6neue Corinthen Auch iſt in meinem Hauſe Nr. 48. das größere Logisgroße ſüße Mandeln, e nach dem Markte, wie auch das nach der Johannisgaſſe, zu-

echt Genueſer Citronat, e 12 i e ineue Türkiſche Pflaumen, 10 Pfd. pro 1 Thlr., 1 Pfd. ehe r Se n u Le ſtille Familien zu ver

32 Sgr., empfiehlt G. H. Zeitz, Neumarkt. C. E. Rummel.
Hierzu eine Beilage.



Beilage zum 100. Stück des Merſeburger Kreisbl. 1856.
5 2 eBeſtes Voigtländer Ochſenfleiſch

verkaufe ich von heute an
das Pfund mit A Sgr.

Julius Beyer, Fleiſchermeiſter.

Zum Weihnachtsfeſte
empfehle ich:

große neue Noſinen, à Pfd. 6 Sgr.,
neue Corinthen, eBayerſche Schmelzbutter, 85
große Sicil. Mandeln, 10
Genueſer Eitronat, 104
ff. Melis in Broden, e 54
f. u. ff. Wafſinade in Broden, 546
geſtoßene Mafſinade, 54 Pfd. für 1 Thlr.,
Vöhmiſche Tafelpflaumen, à Pfd. 24

Sgr., 13 Pfd. für 1 Thlr.,
Celler Wachsſtock in gelb und weiß,

farbige und weiße Laternenlichte, Wa-
genlaternen-Lichte,

Stearin-Lichte, J. Qualität à 9 Sgr.,
II. 8

Aquavite Liqueure, à Qrt. 7 und
10 Sgr.,

Weſtind. und Jamaica-Rum, à Qrt.
10, 15, 20 Sgr,

Arac de WBataviag, à Qrt. 20 Sgr.,
ff. Punſch-Extract, à Fl. 12, 15 Sgr.,
Jmperial- und Peceo-Blüthen-Thee in

Original-Packung in 4 und 4 Pfd. zu 5 u.
10 Sgr.,

Cigarren in alter abgelagerter Waare, die
beliebte Miſſouri-Cigarre zu frühern
billigen Preiſen,

RNollen-Tabak, à Pfd. 4 Sgr. Petit
Portorico, à Pfd. 6 und 8 Sgr.,

Varinas-Blätter, à Pfd. 10 Sgr., 34
Pfd. p. Thlr.,

Limburger Schweizerkäſe beſter
Qualität,

Nordhäuſer Branntwein, à Qrt. 54
Sgr., 6 Sgr. und 63 Sgr., bei Abnahme
in Fäſſern billiger.

L. JZimmermann,
Neumarkt.

Dampf-Caffee!!!
den feinſten großbohnigen Menado und De-
merari, ſehr delicat im Geſchmack, ſtets friſch
gebrannt, à Pfd. 10 Sgr. 8 Pf., ſowie eine
etwas geringere Sorte Caffee, gebrannt à Pfd. 8
Sgr., empfiehlt

L. JZimmermann,
Neumarkt.

Königl. Preuß. patentirtes
8Wasch- Papier

von
Delius c Hagelberg in ver

Neue Schönhauſer- Str. 16.
Dies Papier iſt ein gutes Schreibpapier, auf welches

man mit Tinte ſchreiben und das Geſchriebene nach irgend
welcher Zeit wieder abwaſchen kann.

Ein und daſſelbe Blatt kann mehr als 50 Mal be-
nutzt werden.

Die alleinige Niederlage
befindet ſich für Merſeburg bei Herrn L. Weber,
vis à vis der Dom-Apotheke.

Es empfiehlt
eine ſchöne Aus
Wahl von allen

e Grattungen
Uhren zu gü-
tiger Beachtung

C. E. Rünzel,
Gotthardts-
ſtraße 137.

Delicate Fettheringe à Stück 2 Pf. Sardellen Heringe
à Pfd. 2 Sgr. Engl. Vollheringe, ſowie marinirte Heringe,

billigſt bei Rudolph Voigt.Von dem ſo ſchnell vergriffenen Berliner Gas traf ſoeben
neue Sendung ein dieſes meinen werthen Kunden zur Nach-

richt. Rudolph VoigtNicht zu überſehen!
Alle Sorten Aepfel, große und kleine Nüſſe, in bekannter

uter Qualität; ferner Halleſchen Pfefferkuchen, Weihnachts
äume rc., empfiehlt wie alle Jahre zu den billigſten Preiſen

Lehmann, Nußmann,
an der Stadtkirche.

Zur bevorſtehenden Feſtbäckerei empfehle ich meine
mm r h und ren Wenn in beſter Güte,
zu den billigſten Preiſen zur geneigten Abnahme.Reinh Gergmann am Markt.
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Zum Kuchenbacken empfiehlt als ſehr preiswerth:
6 Pfd. gemahl. Melis für 1 Thlr.,
f. indiſchen Melis in Broden à Pfd. 55 Sgr.
(dieſer indiſche Melis hat mehr Süße als der Rübenzucker),
ff. Raffinade in Broden à Pfd. 5 Sgr.,
extra ff. do. 6 Sgr.ſämmtliche Gewürze in friſcher Waare zum billigſten Preiſe,

F. L. Schulze, Domplatz.
Schöne Roſinen à Pfd. 5 Sgr. 4 Pf. 6 Sgr. und

6 Sgr., bei F. L. Schulze, Domplatz.
Feinſte Liqueure, Punſch, Rum, Arac de

Goa, Cognac, Aquavite in reinſter Waare, ſo
S wie alten abgelagerten Nordhäuſer und feinſten
S. Kornbranntwein, bei

Franz Schwarz Wwe.

Die Haupt Niederlage
von Chocrolaten und Cacragomaſſen

aus der Fabrik des

Königlichen D Hoflieferanten

9 9 9 T7T7 T h rIII J IRIIILIDISIBIB. I
iſt auch für dieſes Feſt ganz beſonders aſſortirt und verkauft
zu den Fabrikpreiſen, jedoch wird bei Abnahme von 3 Pfund

Pfund und bei 5 Pfund 1 Pfund als Rabatt bewilligt.
Franz Schwarz Wwe.

Densdorfer Roſen-Pomade,
deren Güte und Echtheit bekannt, empfing friſche Sendung und
empfiehlt zur geneigten Abnahme

Franz Schwarz Wwe.
Rindermark-, Stangen- und Harzpomade,
Eau de Cologne, Eau de Naumbourg und verſchiedene
Extraits d'odeur in feinſten Blumengerüchen,
Räucherkerzen, Näucherpulver und Näu-

cher Eſſenzen,
ſo wie verſchiedene andere Gegenſtände für die Toilette, bei

Franz Schwarz Wwe.
M ercacdier Fabré's

aromaltiſch-mediciniſche Seife,
die ſich ſeit längerer Zeit als ein vorzügliches Heilmittel gegen
gichtiſche Affectionen gegen Flechten, Sommerſproſſen Aus-
ſchläge und Hautſchärfen, ſowie gegen ſpröde, trockene und
gelbe Haut, rühmlichſt bewährt hat und welche auch, als Toi-
h und er. r die trefflichſten Dienſte thut,
wird fortwährend in der Handlung bei Franz SchwarWwe. in Merſeburg ehe Franz Sch

J. G. Bernhard in Berlin.
Feinſte Toiletten-Seifen, ſo wie die beliebte Theer-

und Kummerfeldſche Seife, empfiehlt
Franz Schwarz Wwe.

Auch iſt daſelbſt eine Stube nebſt Alcoven zum 1. näch
ſten Monats zu beziehen.
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e nene Sgnzeige. S.5 Friſche Haaſen ſind ſtets zu n
haben bei

W. Nagel,
Roßmarkt und Saalgaſſen Ecke Nr. 410.

Auch werden daſelbſt rohe Felle, als: Haaſen,
Kanin, Marder, Jltis, Füchſe, Ziegen
u. ſ. w., zu den höchſten Preiſen gekauft.

W. Nagel.

Zum bevorſtehenden Feſte empfehle ich mein wohlaſſortir-
tes Lager ſämmtlicher Würzwaaren zu den billigſten Preiſen,
als auch

ff. Düſſeldorfer Punſchſyrup,
Grogeſſenz,
Rothweinpunſcheſſenz

in ganzen und halben Flaſchen, à Fl. 18 und 20 Sgr.,
f. weiße und rothe Weine, à Fl. 10 bis 20 Sgr.,
echte Ungar-Weine, à Fl. 25 Sgr. bis 1 Thlr.
Den Herren Reſtaurateuren und Wiederverkäufern gebe ich

bedeutenden Rabatt. Herrmann Burkhardt,
Oelgrube Nr. 306.

J 0Concert Anaeige.
Sonntag den 14. December, Abends 7 Uhr, Concert auf

dem Schießhauſe. Zur Aufführnng kommt Der Weltſtürmer,
großes Potpourri von Herzog. Braun.
Dramatiſche Vorleſungen von E. Palleska.

Herr Emil Palleska beabſichtigt Sonntag den 14. und
Dienſtag den 16. December Abends 6 Uhr, im Saale der
Reſſource zwei dramatiſche Vorleſungen (Schakeſpeares Kauf-
mann von Venedig und Göthes Fauſt) zu halten.
beſonderen Empfehlung bedarf es wohl nicht, da die Vorleſun-
gen des Herrn Palleska ſich hier immer des entſchiedenſten
Beifalls erfreut haben und da die Wahl der Stücke diesmal
beſonders genußreiche Abende in Ausſicht ſtellt.

Billets à 15 Sgr. für beide Vorleſungen und 10 Sgr.
für eine Vorleſung, ſind in der Buchhandlung des Herrn
Stollberg zu haben. Oſterwald, Conrector.

Da ich den Bäckermeiſter Urbach in Dürrenberg
in der Uebereilung beleidigt habe, ſo bitte ich denſelben hier-
durch um Verzeihung.

Der Salzläder Kohlſtedt in Dürrenberg.
Nach längerem Leiden nahm uns heute Abend 8 Uhr

ein ſanfter Tod unſere gute Agnes. Allen Freunden und Be-
kannten bringe ich auch im Namen meiner Kinder dieſe Trauer-
nachricht mit der Bitte um ſtilles Beileid.

Merſeburg, den 11. Decbr. 1856. Caroline Gothe.

Am 3. Advent (14. December) predigen
Vormittags. Nachmittags.

Schloß u. Domkirche Herr Diae. Opitz. Herr Adj. Stephan.
e Herr Paſt. Schellbach. Herr Diac. Burghardt.
Neumarktskirche Herr Paſt. Triebel.
Altenburger Kirche Herr Paſt. Gruner.

Auflöſung des Logogriphs im vor. St.: Jbis. Jris. Jſis.
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